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EU-Haushaltsordnung (Neufassung) 
Im Mai 2022 legte die Europäische Kommission einen Vorschlag zur Anpassung der EU-Haushaltsordnung an 
den Mehrjährigen Finanzrahmen 2021-2027 vor. Das Europäische Parlament und der Rat haben nun eine 
vorläufige Einigung über eine neue Fassung der Haushaltsordnung der EU erzielt, wodurch die finanziellen 
Interessen der Union gestärkt werden sollen. Mit den neuen Vorschriften wird sichergestellt, dass die 
Bereitstellung von EU-Mitteln fortan transparenter und digitaler gestaltet ist und die Werte der Union, wie sie 
vom Parlament verteidigt werden, eindeutig widerspiegelt. Das Parlament soll auf der März-Plenartagung über 
den vereinbarten Text abstimmen.  

Hintergrund 
In der Haushaltsordnung sind die Grundsätze und Verfahren für die Aufstellung, Ausführung und Kontrolle 
des EU-Haushaltsplans festgelegt. Nach dem Inkrafttreten des mehrjährigen Finanzrahmens (MFR) für die 
Jahre 2021 bis 2027 und der Einrichtung des Aufbauinstruments „Next Generation EU“ im Dezember 2020 
war eine Überarbeitung der Haushaltsordnung erforderlich. Am 24. November 2021 hat das Parlament 
einen Initiativbericht angenommen, in dem die Erwartungen an die bevorstehende Überarbeitung 
festgelegt wurden. Dazu gehören insbesondere mehr Transparenz in Bezug auf die Empfänger von EU-
Mitteln und ein besserer Schutz der finanziellen Interessen der EU. Die Kommission hat am 16. Mai 2022 
einen Vorschlag vorgelegt, mit dem zwei Ziele verfolgt werden: die Anpassung an den neuen MFR und die 
Verbesserung des Schutzes, der Transparenz und der Flexibilität des Haushaltsplans. 

Was wird sich mit der neuen EU-Haushaltsordnung ändern? 
Das Parlament nahm auf der Grundlage des Berichts, der vom Haushaltsausschuss und vom 
Haushaltskontrollausschuss am 27. April 2023 gemeinsam angenommen wurde, Verhandlungen auf, 
während der Rat sein Verhandlungsmandat am 14. Juni 2023 annahm. Die erste Trilogsitzung fand am 
28. Juni 2023 statt. Sechs Monate später, nämlich am 7. Dezember 2023, wurde eine Einigung erzielt. Den 
Verhandlungsführern des Parlaments gelang es dabei, drei zentrale Aspekte zu stärken: 
 Mehr Transparenz und Nachverfolgung der EU-Mittel: das System der internen Kontrolle wird 

gestärkt und wesentliche Informationen über die Empfänger von EU-Mitteln werden ab dem 
30. Juni des auf die Zuweisung der Mittel folgenden Haushaltsjahres in einer zentralen Datenbank 
auf der Website der Kommission veröffentlicht. Darüber hinaus wird das Früherkennungs- und 
Ausschlusssystem (EDES), mit dem der EU-Haushalt vor Betrug und Unregelmäßigkeiten geschützt 
wird, auf Mittel ausgeweitet, die ab Januar 2028 in geteilter Mittelverwaltung ausgeführt werden, 
und es soll die schwersten Straftaten abdecken. 

 Vereinfachung: um den Verwaltungsaufwand für kleine und mittlere Unternehmen und einzelne 
Antragsteller zu verringern, wird eine neue Kategorie für sehr niedrige Zuschüsse mit einer 
Obergrenze von 15 000 EUR eingeführt. 

 Verstärkte Achtung der Werte der EU und der sozialen Konditionalität: mit dem Text wird das 
Bekenntnis zu den Werten der Union hervorgehoben und die soziale Konditionalität, d. h. die 
Einhaltung wesentlicher Standards in den Bereichen Beschäftigung und Sicherheit am 
Arbeitsplatz, als Voraussetzung für die Auszahlung von EU-Mitteln eingeführt. In der 
Haushaltsordnung wird der Grundsatz der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
wirksamer berücksichtigt, während bei der Durchführung von EU-Programmen für die 
Gleichstellung der Geschlechter und die ökologische Nachhaltigkeit gesorgt werden muss. 

Zu den weiteren Verbesserungen zählen: die Präzisierung der für das Krisenmanagement geltenden 
Vorschriften, Anweisungen zur Bewertung von Interessenkonflikten, mehr Flexibilität durch neue 
Vorschriften für die Auftragsvergabe in Krisensituationen, ein Rechtsrahmen für die Beteiligung der EU an 
globalen Initiativen sowie mehr Transparenz und Rechenschaftspflicht bei Anleihe- und 
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Darlehenstransaktionen. Auf der März-Plenartagung soll über die vorläufige Einigung der beiden 
gesetzgebenden Organe abgestimmt werden. Falls diese angenommen wird, soll sie zu einem späteren 
Zeitpunkt nach der abschließenden sprachlichen Überprüfung noch bestätigt werden (Artikel 241 der 
Geschäftsordnung des Parlaments). 

Bericht für die erste Lesung: 2022/0162(COD); federführende 
Ausschüsse: BUDG und CONT (Artikel 58 GO); 
Berichterstatter: Monika Hohlmeier (PPE, Deutschland) und 
Nils Ušakovs (S&D, Lettland).   
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